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Begrüßung und Einleitung: Prof. Dr. med. Dieter Behrenbeck, Solingen 
 
Delegation ärztlicher Leistungen auf der Basis neuer Strukturen anderer Heilberufe 
 
• Neuordnung von Aufgaben des Ärztlichen Dienstes, Pflegedienstes und weiterer 

Gesundheitsberufe im Krankenhaus 
 Dr. Mathias Offermanns, Deutsches Krankenhausinstitut e.V., Düsseldorf 
• Statement aus der Sicht des Pflegemanagements 
 Hedwig François-Kettner, Pflegedirektorin der Charité - Universitätsmedizin, Berlin 
• Statement aus der Sicht des leitenden Krankenhausarztes 
 Prof. Dr. med. Hans Martin Hoffmeister, STÄDTISCHES KLINIKUM gem. GmbH, Solingen 
• Statement und Fragen aus der Sicht der Assistentinnen und Assistenten in der Weiterbildung 
 Dr. med. Michael Denkinger, Ulm 
 
Neue berufliche Chancen für Fachärztinnen und Fachärzte der Inneren Medizin in Klinik und 
Praxis 
 
• Die Zusammenarbeit selbstständiger Partner in ambulant-stationär vernetzten Strukturen am      

St. Franziskus-Hospital Münster 
 Dr. med. Ulrike Teßarek MPH, St. Franziskus-Hospital, Münster 
• Statement aus Sicht des leitenden Krankenhausarztes 
 Dr. med. Cornelia Jaursch-Hancke, Stiftung Deutsche Klinik für Diagnostik GmbH, Wiesbaden 
• Statement aus Sicht der KBV für den niedergelassenen Facharzt 
 Dr. P.H. Susanne Armbruster, Kassenärztliche Bundesvereinigung, Berlin 
• Statement und Fragen aus der Sicht der Assistentinnen und Assistenten in der Weiterbildung 
 Dr. med. Michael Denkinger, Ulm 


